            Magische Quadrate der Ordnung n = 3                       LK-S2-Blatt2.1


Magische Quadrate (mQ)der Ordnung 3 bestehen aus drei Zeilen und drei Spalten. Für die  Zahlen in den neun Feldern muss gelten: die drei Zeilensummen, die drei Spaltensummen und die Summen der beiden Diagonalen haben  alle denselben Wert, die ‚Quadratsumme’ s.

Man kann zwei mQs ‚addieren’ (indem man die Zahlen entsprechender Felder addiert) und ein mQ mit einer reellen Zahl r ‚multiplizieren’ (indem man alle Zahlen mit  r multipliziert).

Die ‚Addition’ ist eine innere Verknüpfung, die ‚Multiplikation’ ist eine äußere Verknüpfung.

Eigenschaften der beiden Verknüpfungen: 

Für alle mQs und für alle reelle Zahlen r und s gilt:

I. Die Summe zweier mQs ist wieder ein mQ. 
Abgeschlossenheit der Addition
II. Das Produkt eines mQ mit einer reellen Zahl ist wieder ein mQ  
Abgeschlossenheit der Multiplikation
III. 1.   Die Addition ist kommutativ und assoziativ.
2.   Es gibt ein neutrales Element Q0  der Addition
3.   Es gibt zu jedem mQ ein inverses Element   [ Qa  + Qa-1  = Q0]

IV. Die Multiplikation ist assoziativ und es gelten sog. ‚Distributivgesetze’:
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Definitionen:

DEF. 1:  Seien Qa  und Qb  mQs. Seien r und s reelle Zahlen. Dann heißt das mQ
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Qb’   eine Linearkombination von Qa und Qb.

Bem.:  
(1)  Zu zwei mQs gibt es unendlich viele Linearkombinationen. 
(2)  Entsprechend gibt es Linearkombinationen von mehr als zwei mQs.

DEF. 2:  Zwei mQs heißen linear unabhängig, ...

DEF.3:   Eine Menge von mQs heißt linear unabhängig, 
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